
Der Lehrlingsausbildung wird bei
Bilfinger VAM ein hoher Stellenwert
eingeräumt, denn diese Jugendli-
chen sind die Fach- und Führungs-
kräfte von morgen.
Das Unternehmen bildet an den

StandortenWels und Linz die Lehr-
berufe Bürokauffrau/-mann sowie
Metalltechniker mit der Spezialisie-
rung Maschinenbau-, Stahlbau-,
Schweiß- oder Zerspanungstechnik
aus.
Jeder interessierte Jugendliche

kann bei der Bilfinger VAM eine
Schnupperlehre absolvieren. Dies
ist sehr hilfreich, um sich ein ge-
naueres Bild vom Unternehmen
und der späteren Tätigkeit machen
zu können. Neben der Weiterquali-
fizierung im Metalltechnikbereich
zum Werks- oder Schweißmeister
werden auch die Lehre mit Matura
bzw. das Erlangen der Berufsreife
auf dem zweiten Bildungsweg un-
terstützt.
Das Unternehmen bietet seinen

Lehrlingen erfahrene Lehrausbilder,

Zusammenhalt und Teamgeist in
einem dynamischen Unternehmen,
familiäres Arbeitsklima, leistungs-
orientierte Entlohnung durch Prä-
miensysteme, Übernahme der In-

ternatskosten, zahlreiche Firmen-
events und vieles mehr.
Nähere Informationen zum Un-

ternehmen und den Ausbildungs-
berufen sind auf der Website www.

vam.bilfinger.com zu finden. Unter
der Rubrik „Karriere/Karriere mit
Lehre“ kann eine Informationsbro-
schüre und der Bewerbungsbogen
heruntergeladen werden.

„Karrieremit Lehre“
Bilfinger VAM Anlagentechnik bietet jungen Menschen einen fundierten Start ins Berufsleben und viel-
fältige Möglichkeiten bei der Aus- undWeiterbildung.

Bilfinger VAM sucht jedes Jahr interessierte und motivierte Lehrlinge. Foto: Bilfinger

WERBUNG

Vom Lehrling zum Chef im selben Unternehmen
„Karriere mit Lehre“ ist für Geschäftsführerin und Eigentümerin Petra Summers Realität geworden

E ine Lehre ist ein sehr gu-
tes Fundament für den
individuellen berufli-

chen Werdegang. Sie bietet
eine hervorragende Kombina-
tion aus theoretischem und
praktischem Fachwissen. Sol-
che Fachkräfte sind gefragt
undmit etwas Fleiß und Enga-
gement können sich ehemali-
ge Lehrlinge bis in Spitzenpo-
sitionen vorarbeiten. Dass es
sich dabei nicht um leere Ver-
sprechen handelt, belegen aus
dem Leben gegriffene Erfolgs-
geschichten.
PetraSummers istbeispiels-

weise diesen Weg gegangen:
Als Mädchen begann sie eine
LehrealsBürokauffraubeidem
Schweißgeräte-Händler
Chem-Weld International
GmbH in Haid bei Neuhofen.
Bereits mit 21 Jahren über-
nahm sie als jüngste Mitarbei-

terindasUnternehmen.Mit29
Jahren kaufte sie den Betrieb,
indemsieheute14Mitarbeiter
führt. Darüber hinaus wurde
sie dieses Jahr von der WKOÖ
als „Unternehmerin des Jahres
inOberösterreich“ausgezeich-
net.

Ein Blick auf Ihren berufli-
chen Werdegang zeigt: Als
Lehrling stehen einem alle
Türen offen. War eine Spit-
zenposition von Anfang an
Ihr Ziel?
Summers: Ja, immer! Ichstam-
mejaauchvoneinerUnterneh-
merfamilie ab.

Wie wichtig sind Aus- und
Weiterbildungen für berufli-
chen Erfolg?
Grundsätzlichhalte ichWeiter-
bildung imBeruf für sehrwich-
tig, jedoch sollte man sie bitte

nicht erzwingen. In meinem
Fall istzumBeispieleine„Lehre
mit Matura“ nicht notwendig
gewesen.

Warum haben Sie sich da-
mals für eine Lehre als Büro-
kauffrau entschieden?

Hat Sie die Lehre ein Stück
weit auf Ihre heutige Aufga-
be vorbereitet?
Selbstverständlich. Details zur
Branche erlernt man jedoch
erst im Laufe der Zeit, wenn
man in der Praxis tätig ist.

Haben Sie einen Rat für Ju-
gendliche,dievorderAusbil-
dungsentscheidung stehen?
Grundsatzentscheidungen zu
treffen ist für die Berufswahl
sehr wichtig: Büro, Werkstatt
oder Kfz, mag man Kommuni-
kation mit anderen Personen
oder arbeitet man lieber für
sich usw. Je nachdem wie die
eigenen Interessen und Vorlie-
ben ausfallen, sollteman dann
weitere Möglichkeiten auslo-
ten. Speziell Institutionen wie
BFI und WKO oder Messen wie
die Jugend und Beruf bieten
dafür sehr gute Anlaufstellen.

gesprochen, weil der Beruf ab-
wechslungsreich ist und man
mit Menschen kommuniziert.

Mit 21 Jahren haben Sie
Chem-Weld übernommen.
WievielMuthat Ihnendieser
Schritt abverlangt?
Sehr viel Mut sogar, aber ich
wusste immer um die Rücken-
deckung meiner Familie,
Freunde und Kollegen.

War es aufgrund Ihres jun-
gen Alters manchmal
schwierig, sichalsGeschäfts-
führerin durchzusetzen?
Ja, speziell als Frau in unserer
Branche war das nicht immer
leicht. IchhabemichvomLehr-
ling zumChef im selbenUnter-
nehmen mit größtenteils den-
selben Kollegen hochgearbei-
tet. Sie waren mir immer wie-
der eine große Unterstützung.

Ich habe eine Lehre gemacht,
weil ich sofort Geld verdienen
wollte und eventuell spätere
Ausbildungswege wählen
wollte. Ich wusste von Anfang
an, dass ich eine Tätigkeit im
Büromachenwollte.EineLehre
als Bürokauffrau hat mich an-
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Das Ende der Lehre
Die Lehrabschlussprüfung stellt
das große Finale dar
Frühestens zehnWochen vor dem laut Lehrver-
trag festgesetzten Ende des Lehrverhältnisses
könnenLehrlingezurLehrabschlussprüfungan-
treten. Auch der letzte Berufsschul-Lehrgang
muss zudiesemZeitpunkt bereits positiv abge-
schlossen sein. Bis zu sechs Monate vor dem
EndederLehrzeit, kannmansichbeiderzustän-
digen Lehrlingsstelle zur Prüfung anmelden.
Wer zwei Fliegen mit einer Klappe schlagen
möchte, legt die Lehrabschlussprüfung nicht
nur imerlernten, sondern zusätzlich auchgleich
in einem verwandten Lehrberuf ab.
Ein vorzeitiger Antritt zur Lehrabschlussprü-

fung ist möglich, wenn die Berufsschule erfolg-
reich abgeschlossen ist und das Lehrverhältnis
einvernehmlichaufgelöstwirdbzw.der Lehrbe-
rechtigte der vorzeitigen Zulassung zustimmt.
Dann kann man bereits ab Beginn des letzten
Lehrjahres die Zulassung beantragen.
Die anfallende Prüfungstaxe muss bei erst-

maligem Antritt des Lehrlings vom Lehrbetrieb
rückerstattetwerden.MussdiePrüfungwieder-
holt werden, kommt die WKOÖ für die erneut
anfallenden Prüfungskosten auf. Auch Vorbe-
reitungskursewerdengefördert. Die Inhalteder
Prüfungsgegenstände sind in der Prüfungsord-
nung festgelegt und können unter www.lehr-
berufsabc.at heruntergeladen werden.

Standards setzen

Als langfristige Einrichtung gewährt die „Clea-
ringstelle Lehrabschlussprüfung“ im Wirt-
schaftsministerium (BMWFW)bundeseinheitli-
che Standards und zeitgemäße Abläufe bei der
Lehrabschlussprüfung. Betreut wird sie vom
Institut für Bildungsforschung der Wirtschaft
(ibw). In Zusammenarbeitmit Expertenwerden
österreichweit Prüfungsaufgaben erarbeitet.
Die geclearten Prüfungen werden mit einem
Qualitätssiegel gekennzeichnet und stehen al-
len Lehrlingsstellen zur Verfügung.
Zusätzlich unterstützt die LAP-Clearingstelle

die Qualifizierung der Prüfer. Für ausgewählte
Berufe stehen Prüferleitfäden zur Verfügung.
Darüber hinaus gibt es ein zweiteiliges zertifi-
ziertes LAP-Prüfertraining.

www.vam.bilfinger.com
www.maschinenbau.bilfinger.com
www.chemserv.bilfinger.com
www.gta.bilfinger.com

WE
MAKE

YOUR CAREER
Bilfinger ist ein international führender Industriedienstleister. Besuchen

Sie uns auf der Messe „Jugend & Beruf“ in der Halle 5 am Stand 112 und
informieren Sie sich über die Ausbildungsmöglichkeiten in den

4 namhaften österreichischen Bilfinger-Unternehmen unserer Region.
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